
Die Universität Basel nimmt Abschied von

Prof. Dr. Bruno Scarpellini

der am 25. November in seinem 88. Altersjahr verstorben ist.

Bruno Scarpellini ist in Zürich aufgewachsen und absolvierte

eine Lehre als Fotograf, bevor er Mathematik und Physik an

der ETH Zürich studierte. Von besonderem Interesse waren

für ihn bereits in frühen Jahren die mathematische Logik und

die Analysis. Nach seiner Promotion absolvierte er nationale

und internationale Forschungsaufenthalte. Im Jahr 1965 kam

er ans Mathematische Institut der Universität Basel, wo er bis

zu seiner Emeritierung forschte und lehrte. Bruno Scarpellinis

Begeisterung für die mathematische Logik war nicht nur eine

persönliche Leidenschaft, sondern auch ein wertvolles Instrument,

um seine Forschungsfragen aus neuen, unkonventionellen

Blickwinkeln zu betrachten. Bis ins hohe Alter blieb er eng mit dem

Mathematischen Institut verbunden, besuchte dort Seminare und

war jederzeit ein gern gesehener Gast.

Mit Bruno Scarpellini verlieren wir einen Kollegen und

Freund, dessen Expertise und unvergessliche, liebenswürdige

Persönlichkeit wir vermissen werden.

Andrea Schenker-Wicki Gianluca Crippa

Rektorin Departement Mathematik und Informatik
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